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Die Expertiseforschung betrachtet Hochleistende wie Nobelpreisträger, Profifußballer,
Geigenvirtuosen oder Schachgroßmeister und beschäftigt sich mit Fragen der Charakte-
risierung von Experten im Vergleich zu Anfängern (Novizen) sowie der Entwicklung
herausragender Leistungen. Im folgenden Beitrag werden zentrale Befunde der Experti-
seforschung vorgestellt und Folgerungen für eine schulische Begabungsförderung gezo-
gen sowie deren Voraussetzungen aufgezeigt.
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5.2.5 Begabungsförderung
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1. Einleitung

Im Gegensatz zur Begabungsforschung, die primär Begabungen im Kindes- und Jugendal-
ter erkennen und fördern will, betrachtet die Expertiseforschung Personen, die herausra-
gende Leistungen auf einem Gebiet zeigen, und vergleicht diese mit Novizen. Zudem ana-
lysiert sie rückblickend die (Leistungs-)Entwicklung der Experten in unterschiedlichen
Fachgebieten (z.B. durch Biografieanalysen). Im Folgenden werden in einem ersten Schritt
Erkenntnisse aus der Expertiseforschung vorgestellt, daraufhin Prinzipien zur Förderung
von Begabungen im schulischen Alltag abgeleitet und in einem dritten Schritt Vorausset-
zungen für eine gelingende schulische Begabungsförderung benannt. 

2. Erkenntnisse aus der Expertiseforschung 

2.1 Fachliche Kompetenzen charakterisieren einen Experten 

Schachexperiment:
Adrian de Groot (1914–2006), Psychologe und Schachspieler, ließ in einer Studie
 Schach  experten und Novizen Schachstellungen erinnern, die er ihnen zuvor für kurze
Zeit (zwei bis fünfzehn Sekunden) gezeigt hatte. Er fand heraus, dass Schachexperten im
Vergleich zu Anfängern im Schachspiel wesentlich mehr Figuren korrekt nachstellen
konnten (vgl. de Groot, 1965). In einer Follow-up-Studie variierten Chase und Simon
(1973) den Versuch von de Groot wie folgt: Sie zeigten Schachexperten und Schach -
novizen Stellungen aus gespielten Schachpartien sowie willkürliche Aufstellungen. Wäh-
rend die Experten Schachstellungen aus gespielten Partien weiterhin besser erinnerten als
Schachlaien, verschwanden die besseren Erinnerungsleistungen der Experten bei den
willkürlich aufgestellten Schachstellungen!

Das Schachexperiment gilt als einer der Meilensteine in der Expertiseforschung. Es unter-
streicht, dass das höhere Ausmaß an fachspezifischem Wissen statt höherer kognitiver
Fähigkeiten (z.B. Memorierungsfähigkeit) für Unterschiede zwischen Experten und Novi-
zen verantwortlich ist (vgl. Gobet & Charness, 2006). Experten können aufgrund ihres
größeren Vorwissens in einem Begabungsgebiet leichter Chunks (Wissenseinheiten) bil-
den und deshalb mehr erinnern. Es gilt, je mehr Wissen in einem Fachgebiet aufgebaut
worden ist und je strukturierter dieses Wissen im Gedächtnis repräsentiert ist, desto
schneller und effizienter kann darauf zurückgegriffen werden. Überdies können Personen,
die mehr wissen, auch leichter dazulernen, was in der Begabungsliteratur als »Matthäus -
effekt« bezeichnet wird (in Anlehnung an das Matthäusevangelium Kapitel 25, Vers 29:
»Denn wer hat, dem wird gegeben«). Diese Experten-Effekte findet man bereits in jungen
Jahren. So weisen Experten im Kindesalter beim Erinnern fachspezifischer Informationen
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